
Qualifizierungsmaßnahme:	  Musikalisch-‐kulturelle	  Bildung	  in	  der	  Kita	  (MuBiKi)	  

Der	   Landesverband	   niedersächsischer	   Musikschule	   bildet	   ab	   Frühsommer	   2015	   in	   einer	  
berufsfelderweiternden	  Weiterbildungsmaßnahme	  bis	  zu	  40	  elementare	  Musikpädagog/innen	  aus.	  

Wie	   zahlreiche	   Praxisbeispiele	   zeigen,	   gewinnt	   der	   kulturelle	   Bildungsauftrag	   unserer	  
Kindertagesstätten	   zunehmend	  an	  Bedeutung.	   Entsprechend	   steigt	  die	  Nachfrage	  an	  qualifiziertem	  
Lehrpersonal	   im	   Bereich	   der	   elementaren	   Musikpädagogik.	   Ausgehend	   von	   diesem	  
Entwicklungstrend	   und	   vor	   dem	   Hintergrund	   des	   erfolgreichen	   niedersächsischen	  
Musikalisierungsprogramms	   „Wir	   machen	   die	   Musik!“	   führt	   der	   Landesverband	   niedersächsischer	  
Musikschulen	   zwischen	   Frühjahr	   2015	   und	   Sommer	   2017	   eine	   berufsbegleitende	   und	  
berufsfelderweiternde	   Qualifizierung	   von	   Musiker/innen	   und	   Erzieher/innen	   für	   elementare	  
Musikangebote	   an	   Kindertagesstätten	   durch.	   Die	   wissenschaftliche	   Evaluation	   des	   Projekts	   erfolgt	  
durch	   die	   Carl-‐von-‐Ossietzky	   Universität	   Oldenburg	   (Prof.	   Dr.	   Lars	   Oberhaus	   und	   Prof.	   Dr.	   Ulrike	  
Krause).	   Das	   Verbundvorhaben	  Musikalisch-‐kulturelle	   Bildung	   in	   der	   Kita	   (MuBiKi)	   wird	   vom	  
Bundesministerium	  für	  Bildung	  und	  Forschung	  gefördert	  und	  beinhaltet	  zwei	  ca.	  1,5	  Jahre	  dauernde	  
Qualifizierungslehrgänge,	  die	  nach	  Möglichkeit	   im	  östlichen	  Teil	  Niedersachsens	   (Wolfenbüttel	  o.ä.)	  
und	  in	  einer	  Region	  im	  Westen	  (Raum	  Oldenburg/Emsland)	  angesiedelt	  werden	  sollen	  und	  die	  jeweils	  
bis	  zu	  20	  Teilnehmer	  aufnehmen	  können.	  

Die	  Zielgruppe	  der	  Weiterbildung	  sind	  Kunst-‐	  und	  Kulturschaffende	  sowie	  Erzieher/innen.	   In	  Einzel-‐	  
Tandem-‐	  und	  Teamphasen	  erwerben	  die	  Teilnehmenden	  grundlegende	  Kenntnisse,	  Fertigkeiten	  und	  
Methoden	  der	  elementaren	  Musikpädagogik.	  Die	  Lehrinhalte	  berücksichtigen	  z.B.	  folgende	  Bereiche:	  
Pädagogik	   der	   frühen	   Kindheit,	   Musik	   und	   Bewegung,	   Hören,	   Singen	   und	   Sprechen	   sowie	  
elementares	  Instrumentalspiel.	  

Die	  Besonderheit	  der	  Lehrgänge	  besteht	  darin,	  dass	  eine	  heterogene	  Teilnehmergruppe	  bestehend	  
aus	   Kunst-‐und	   Kulturschaffenden	   (Musiker/innen,	   Tänzer/innen	   etc.)	   und	   Erzieher/innen	   mit	  
unterschiedlichen	  Fachkompetenzen	  gemeinsam	  geschult	  werden	  soll.	  Die	  Bildung	  von	  Lerntandems	  
soll	   den	   kontinuierlichen	   wechselseitigen	   Erfahrungsaustausch	   und	   Kompetenzerwerb	   der	  
Teilnehmer	   untereinander	   ermöglichen.	   Ein	   Lehrgang	   wird	   mehrere	   Wochenendblöcke	   und	  
Lehrwochen	  sowie	  laufende	  Praxis-‐	  und	  Hospitationsphasen	  umfassen.	  

Aufgrund	   der	   Förderrichtlinie	   des	   BMBF	   ist	   die	   Teilnahme	   an	   den	   Qualifizierungslehrgängen	  
kostenfrei.	   Es	   sind	   lediglich	  anfallende	  Übernachtungs-‐	  und	  Verpflegungskosten	   zu	  entrichten.	   Für	  
den	   Teilnehmerkreis	   der	   Kunst-‐	   und	   Kulturschaffenden	   können	   voraussichtlich	   auch	   diese	   Kosten	  
übernommen	  werden.	  	  

Voraussetzung	   zur	   Teilnahme	   sind	   bereits	   vorhandene	   musikalische	   Grundkenntnisse	   und	  
Kompetenzen.	  Eine	  detaillierte	  Ausschreibung	  der	  Maßnahme	  wird	  in	  Kürze	  folgen.	  	  

Weitere	  Informationen	  erhalten	  Sie	  beim	  Landesverband	  niedersächsischer	  Musikschulen.	  	  
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